
Vom Stützpunktspieler U12 zum Nationalspieler U15 –  
die Talentstufen der Region Nordwestschweiz:

• 	 Meldung von talentierten Spielern durch die Vereine
• 	 1. Phase - Frühjahr: 
	 Trainings an 5 verschiedenen Standorten (einheitlicher Tr-Inhalt)
• 	 Vor den Sommerferien:  
	 1. Sichtungsturnier und 1. Kaderbildung,  
	 Testspiele gegen den Aargau (zwei 9er Teams). 
• 	 2. Phase - Herbst:
• 	 Kurz nach den Sommerferien: 
	 Teilnahme am obligatorischen SFV-Turnier (Dagmersellen)
• 	 Weiterführung der Stützpunkttrainings
• 	 Herbstferien:  
	 Grosses Sichtungsturnier = 2. Kaderbildung (etwa 30 Spieler)

• 	 Herbstferien, nach dem grossen Sichtungsturnier:  
	 Aufgebot zu Trainingstagen und internem Testspiel
• 	 November: Weitere Testspiele und Trainings, 
	 Kaderbildung U13 (etwa 20 Spieler)
• 	 Frühjahr: Kickoff-Nachmittag, Trainings, Testspiele sowie  
	 Teilnahme an 2 SFV-Spiel-Wochenenden
• 	 Juni: Abschluss der U13

• 	 Herbstferien:
	 1-wöchiges Trainingscamp der «alten U13» auf dem Joggeli.
	 Spiel gegen U14 des FC Basel 
	 Kaderbildung für die Regionalauswahl U14.
• 	 November, Februar und Juni:
	 SFV-Meisterschaftsspiele der Regionalauswahlen  U14 
	 (inkl. Trainings und Testspiele).  
	 Zielsetzung: Qualifikation für das Finalturnier der Regional‑ 
	 auswahlen 	im Juni, und Schweizer Meister.

• 	 Ab Herbst (ganze Schweiz):
	 Div. Zusammenzüge von gesichteten U14-Spielern zur Bildung 		
	 der U15-Nationalmannschaft
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Im Auftrage der TA des Schweizerischen Fussballverbandes:


